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Sonntag, 19. Dezember | 10 Uhr
SUNDAY MORNING

ALL STARS BLUES BRUNCH

Montag, 20. Dezember | 20 Uhr
präsentiert von FROEBAkustik/JK Hörberatung 
PROMO BLUES NIGHT
FREE ENTRY

BÜHNE FREI FÜR DEN SCHWEIZER 
BLUESNACHWUCHS!
5 BANDS KÄMPFEN UM DEN TITEL:
«PROMO BLUES BAND 2021»

ON STAGE
Im Volkshaus Basel
Türöffnung eine Stunde vor Konzertbeginn

VORVERKAUF
Ticketcorner.ch | Bider & Tanner

INFO
Weitere Informationen und Ticketverkauf auf 
bluesbasel.ch
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Samstag, 18. Dezember | 20 Uhr 
OPENING NIGHT

THE REVEREND PEYTON’S  
BIG DAMN BAND (USA) 
CHICAGO DAVE MO’BLUES (CH)

Sonntag, 19. Dezember | 20 Uhr 
präsentiert von Helvetia
SUNDAY NIGHT

AJ GHENT (USA)
ELLES BAILEY (UK) 

Dienstag, 21. Dezember | 20 Uhr 
TUESDAY NIGHT

CLIMAX BLUES BAND (UK) 
SELWYN BIRCHWOOD (USA) 

Mittwoch, 22. Dezember | 20 Uhr 
präsentiert von Raiffeisen 
WEDNESDAY NIGHT

BB KING BLUES BAND  
FEAT. MICHAEL LEE (USA)  
AMACHER  MEETS  GERBER  (CH) 

BLUES

BASEL

2021

Festival

18.–22. DEZ
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Wir unter-
stützen die 
JAZZTIME-
Idee!
Sind Sie auch ein Jazz- oder Blues 
Fan? Als eingefleischte Fans dieser 
beiden Musikstilrichtungen engagie-
ren wir uns vom JAZZTIME seit bald 
40 Jahren für die Schweizer Jazz- und 
Bluesszenen. Wir bieten den Fans eine 
umfassende Informationsplattform in 
gedruckter und digitaler Form.

Unterstützen auch Sie 
die JAZZTIME-Idee!

Die Spielregeln: 30 Firmen, Institu-
tionen, Musiker und Fans, die die 
JAZZTIME-Idee mit hundert Franken 
oder mit einem Gegenwert in der glei-
chen Höhe unterstützen, werden in je-
der Ausgabe des JAZZTIME sowie auf 
unserer Website aufgelistet – mit Na-
men/Vornamen, Institution/Firmen-
bezeichnung und Website. Kommt ein 
neuer Gönner hinzu, fällt jene Person/
jene Institution heraus, die am längs-
ten dabei ist.

JAZZTIME SUPPORTERS

Wir danken herzlich für Ihre Unter-
stützung!

Christoph Scholl, Dinhard
Roland Meier, Zürich
Philipp Fankhauser, Rümlang
Mathias Wirth, Bern
Hans Wiederkehr, Ziegelbrücke
Thomas Hostettler, Bern
Susi Jenny, Zürich
Jürg Honegger, Muttenz
Beat Anton Hug, Wattwil
Tino Fotsch, Olten
Bobby Keller, Horgen
Jean Daniel Zeller, Biel
Frank Gisiger, Gipf-Oberfrick
Urs Bieli, Luzern
André Eichenberger, Zollikofen
Barbara Reimann, Pfäffikon
Rolf Albisser, Horw
Willi Marti, Ostermundingen
Claudia Meyer, Rüschlikon
Peter Meier, Rheinfelden
Ernst Wüllschleger, Cham
Chris von Hoffmann, Luzern
Fredi Pfister, Spiez
Robert Schneider, Basel
Christian Krenger, Jona
Heinz Bolliger, Grossaffoltern
Evelyne Péquignot, Basel
Walter Fügli, Wollerau
Kari Rappersberger, Stäfa
Ruedi Jung, Baar

Werden auch Sie Supporter!

Möchten auch Sie auf der JAZZTIME-
Supportersliste erscheinen?
Mit einem Beitrag von CHF 100.– 
sind Sie dabei.

Danke für Ihre Einzahlung an:
Jazztime AG
Landstrasse 81a | 5430 Wettingen
PostFinance AG
IBAN CH65 0900 0000 5001 8801 2
056 483 3737 | verlag@jazztime.com

AB CHF 

100.– SIND 

SIE DABEI!

Testen Sie  
Ihr Jazz-Wissen!

Sie finden alle Antworten zu 
folgenden Fragen in dieser 
JAZZTIME-Ausgabe

Was hat die Künstlerin  
Afi Sika Kuzeawu in 
Deutschland studiert?
P	 Musik
S	 Wirtschaft
F	 Sprachen

In welcher bekannten  
Schweizer Mundartband 
spielte Daniel Woodtli  
15 Jahre lang mit?
T	 Patent Ochsner
A	 Züri West
E	 Span

Welche beiden Stilrichtungen  
sind an der Hochschule 
Luzern – Musik unter einem 
Dach vereint?
S	 Jazz und Pop
I	 Jazz und Volksmusik
V	 Jazz und Klassik

Welches Instrument spielt der 
Bandleader Dimitri Monstein?
E	 Kontrabass
S	 Piano
L	 Schlagzeug

Wie heisst das elektronische 
Solo-Projekt von Arthur 
Hnatek?
L	 Galaxy
E	 SWIMS
N	 Soundroom

Haben Sie alle Antworten ge-
funden? Dann setzen Sie die 
Anfangsbuchstaben, die zu Ih-
ren Antworten passen, zu einem 
Wort zusammen. Mit der richti-
gen Lösung nehmen Sie an der 
Verlosung einer Jazz-CD teil. 
Einfach auf unserer Website  
www.jazztime.swiss den Link 
JAZZ-QUIZZ anklicken, teil-
nehmen und – mit etwas Glück 
– gewinnen. Wir wünschen Ih-
nen viel Erfolg!

JAZZ QUIZ

Fere Scheidegger

Lorrainestrasse 58
3013 Bern
www.acousticguitars.ch

Mit einem Inserat
unterstützen Sie die

Jazztime-Idee!

November 2021
INT. CLASSIC JAZZ WORKSHOP 
HOTEL ASCONA
6612 Ascona, Via Signor in Croce1, 
1.-6.11.2021.
Infos: www.hotel-ascona.ch.

SOUL & BLUES NIGHT
9410 Heiden, Rest. Linde, 
Sa 6.11.2021,  
Walter Baumgartner & Hannes 
Kasehs, Justina Lee Brown &  
Nic Niedermann, Marco Marchi &  
The Mojo Workers. 20h30,
Infos: www.lindeheiden.ch.

LUCERNE BLUES FESTIVAL
6000 Luzern, Div. Lokale,  
11.-13.11.2021.  
Do 11.11. E.J. Matthews, Soul Man 
Sam & East Side Kings Fest.Rev./ 
11.-12.11. Franck L. Goldwasser with 
| Fr 12.11. Eve & Buck | 12.-13.11. 
C. Thomas & East Side Kings Fest. 
Revue | Sa 13.11. Bonita & The Blues 
Shacks, Frankie & Vinnie.
Infos: www.bluesfestival.ch.

CHRISTMAS SESSIONS BIEL
2503 Biel, Kongresshaus,  
17.-20.11.2021.  
Mi 17.11. Jamie Cullum | Do 18.11. 
James Morrison | Fr 19.11. George 
Natacha | Sa 20.11. Joss Stone | 
So 21.11. Albano and Romina Power.
Infos: www.christmas-session.ch.

UNERHOERT FESTIVAL ZÜRICH
8038 Zürich, diverse Orte,  
19.-28.11.2021.  
Mi 24.11. Swiss Jazz Orchestra.
Infos: www.unerhoert.ch.

Dezember 2021
BEAUNE BLUES BOOGIE 
FESTIVAL
21200 Beaune, 1.-4.12.2021.
Infos: www.festival-bbb.fr.

BLUES FESTIVAL BASEL
4001 Basel, Volkshaus Basel,  
18.-22.12.2021. 20h,
Infos: www.bluesbasel.ch.

Oktober 2021

INT. JAZZFESTIVAL BERN
3012 Bern, 1.10.-6.11.2021. 1.-2.10.  
Ulysses Owens Jr. & Generation Y | 
Mo 4.10. Wolverines Jazz Band Bern | 
5.-9.10. Mike Davis› New York Classic 
Seven, Jazz Students From Juilliard 
University | So 10.10. Andrea Motis 
Quintet | 12.-16.10. Akiko-Hamilton-
Deckter, Jesse Davis, Warren Vaché, 
Dado Moroni Quintet, Jazz Students 
From New School New York |  
19.-23.10. Youn Sun Nah & Ulf 
Wakenius Duo, Jazz Students From 
New School New York | So 24.10. 
Jazz Gala Night | 26.-30.10. Benny 
Green & Russel Malone, Cecile 
McLorin Salvant Quartet, Jazz 
Students From New School New York 
| 2.-6.11. Jazz Students From Juilliard 
University, Ranky Tanky.
Infos: www.jazzfestivalbern.ch.

TASTENTAGE KLOSTERS
7250 Klosters, verschiedene Lokale, 
1.-3.10.2021.  
Fr 1.10. Marc Perrenoud Trio | 
Sa 2.10. Nik Bärtsch‘s Ronin,  
Trojka | So 3.10. Markus Flückiger  
mit «Ambäck».
Infos: www.tastentage.ch.

GENERATIONS – 
JAZZFESTIVAL FRAUENFELD
8500 Frauenfeld, Int. Jazztreffen, 
2.-9.10.2021.
Infos: www.generations.ch.

JAZZ-TAGE LANGENTHAL/BE
4900 Langenthal, Di 12.10.2021. 
Fr 15.10.2021. So 17.10.2021. 
Di 19.10.2021. Fr 22.10.2021. 
So 24.10.2021. Fr 29.10.2021. 
Di 12.10. Michael Varekamp | Fr 15.10. 
Roberto Marcano & Band | So 17.10. 
Jazz Film-Matinee | Di 19.10. Justina 
Lee Brown & Nic Niedermann, Larry‘s 
Bluesband | Fr 22.10. Tom Gaebel 
& His Orchestra | So 24.10. Jazz 
Film-Matinee | Fr 29.10. Barbara 
Dennerlein. 20h15,
Infos: www.jazzlangenthal.ch.

JAZZ LINARD
7543 Lavin, Div. Lokale,  
29.-30.10.2021. 5.-6.11.2021.  
12.-13.11.2021.  
Fr 29.10. Thomas Dürst Trio | 
Sa 30.10. Looty Trio, Pia Valär & 
Raphael Walser | Fr 5.11. François 
Lana, Joelle Léandre | Sa 6.11. 
Chinzilla Vs. EMC Splinter,  
DAY & TAXI | Fr 12.11. Grab Weber 
Ulrich, Mareille Merck LARUS | 
Sa 13.11. Daffodil, Lisette Spinnler & 
Stefan Aeby.
Infos: www.jazzlinard.ch.

JAZZ NIGHT RORSCHACH
9400 Rorschach, Div. Restaurants, 
Fr 29.10.2021,  
Anderscht, Breiti & the BIG easy 
Gators, Groovin‘J5, Justina Lee 
Brown, Paradise Creek Jazz Band, 
Passona, River House All Star Band, 
Walt‘s Blues Box. 19h,
Infos: www.jazznight-rorschach.ch.
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I M P R E S S U M
J A Z Z T I M E  A G

Sandstrasse 12 | CH-5432 Neuenhof 
Telefon +41 56 483 37 37 

www.jazztime.swiss | verlag@jazztime.com

T e a m
Adrian Keller | adrian.keller@jazztime.com
Yvonne Gautschi | verlag@jazztime.com

Christian Frey | christian.frey@jazztime.com
Fabrice Müller | redaktion@jazztime.com

G e s t a l t u n g
Otto Kohler | Ocolere | CH-3855 Brienz 

S a t z
Petra Benz | Druckerei Bürli AG 

CH-5312 Döttingen

D r u c k  &  V e r s a n d
Druckerei Bürli AG | CH-5312 Döttingen

R e d a k t i o n s s c h l u s s
Jeweils am 18. des Vormonats.

A b o - P r e i s e
Jahresabo CH (12 ×): CHF 52.– 

Jahresabo CH Studierende (12 ×): CHF 26.– 
Europa: CHF 71.–, Euro 58.–

Auflage (beglaubigt)
3600 Ex. gesamt | 2600 Ex. Abonnenten

e M a g a z i n
Das eMagazin finden Sie unter  
www.jazztime.swiss/emagazin

Alle Rechte vorbehalten, Copyright  
© Jazztime AG, 5432 Neuenhof, Schweiz. 

Nachdruck, auch auszugsweise, Aufnahme in 
Onlinedienste und Internet sowie Vervielfältigung 

auf digitale Datenträger nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Verlags.

Auf zu neuen Ufern!
Kulturkeller LaMarotte – Der Kulturkeller LaMarotte in Affoltern am Albis  
startet mit drei namhaften Künstlerprojekten in den Herbst. Sie alle bekennen sich 
zum grenreübergreifenden Crossover, wo der Jazz zu neuen Ufern aufbricht.

Anfangs September eröffnete 
der Kulturkeller das Herbst-
programm wieder in seinem 

alten Zuhause, wie üblich mit «Jazz 
am Donnerstag». An diesem Wo-
chentag verwandelt sich der Gewöl-
bekeller jeweils in einen Jazzclub, 
in dem gepflegter Mainstream an-
gesagt und Swing, Cool Jazz sowie 
Bebop im Mittelpunkt stehen. An an-
deren Wochentagen pflegt LaMarot-
te auch gerne Musik, die sich Cross-
over, World oder Neue Schweizer 
Volksmusik nennt und oftmals im 
Grenzbereich zu Jazz angesiedelt 
ist. Im Oktober finden gleich drei 
Konzerte statt, die sich nur schwer 
in eine Schublade stecken lassen:

Komplexe Jazzharmonik  
mit pop-freundlicher Melodik

Feigenwinter 3 und das ARTE 
Quartett vereinen sich am Samstag, 
2. Oktober, zu einem gemeinsamen 
musikalischen Projekt: Musik, die 
zu gleichen Teilen aus Improvisati-
on und Komposition besteht und zur 
Romantik des Schweizer Schrift-
stellers Carl Spitteler Bezug nimmt. 
Die Kompositionen stammen von 
Hans Feigenwinter, dem begna-
deten Improvisator mit Gespür für 
grosse Melodien. Ihm gelingt es 
spielerisch, komplexe Jazzharmo-
nik mit pop-freundlicher Melodik 
zu verbinden. Das ARTE Quartett 

steht für ein Ensemble mit einer ei-
genen Vision der Interpretation von 
Musik unserer Zeit.

Mit Thomas Dobler  
zwischen Jazz und Barock

Thomas Doblers New Baroque wird 
am 9. Oktober erwartet. Es steht für 
eine musikalische Reise durch das 
barocke Europa und gleichzeitig für 
einen ebenso anspruchsvollen wie 
begeisternden Diskurs zum Thema 
Jazz und Barockmusik. Hauptwerke 
von Bach, Rameau, Haendel, Vival-
di und Purcell werden in Thomas 
Doblers Arrangements auf ganz 
natürliche Weise mit Elementen des 
Jazz, Pop, Flamenco sowie brasili-
anischer und afrokubanischer Musik 
durchleuchtet.

Pago Libre  
und Trio Soon

Für ihr neustes Album haben sich 
das Quartett Pago Libre und das 
Trio Sooon zusammengetan. Sie 
treten am 23. Oktober im LaMarot-
te auf. Das «Scharnier» bildet John 
Wolf Brennan, der beiden Formati-
onen angehört. Eine zentrale Rolle 
auf dem neuen Album spielt ein Lied 
aus dem 17. Jahrhundert: Arabes 
Guggisbärg, in dem Vreneli sich 
nicht in Simes Hansjoggeli verliebt, 
sondern in einen marokkanischen 
Beduinen: Sidi Abdel Assar vo El 
Hama. (pd/red)

www.lamarotte.ch

Festival-Agenda� 2

Fokus� 4
Jazz in der Armee � 4
Schweizer Armeespiel � 4
Hochklassiges Jazz- 
und Swing-Orchester 
unter Schweizer Flagge� 6
Interview  
mit Edgar Schmid� 6
Michael Koller, Alt-Sax � 7
Fortunat Häfliger,  
Trompete� 8

News� 9 
BLUUS CLUB Baden� 9
Heinz Hänni � 9

Agenda� 10

Verschiedenes
Jazz-Quiz� 2
Tombola� 12
Vorschau� 15

Thomas Doblers New Baroque steht für einen anspruchsvollen wie 
begeisternden Diskurs zum Thema Jazz und Barockmusik.

Feigenwinter 3 und das ARTE Quartett vereinen sich zu einem gemeinsamen musikalischen Projekt.
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Die Swiss Army Big Band mit Stefanie Suhner (vocal) und Bandleader Edgar Schmid.� Fotos: Kompetenzzentrum Militärmusik, Thomas Gerber

Die Sängerin Stefanie Suhner begleitet die Swiss Army 
Big Band auf ihren Konzerten.

«Die Europäer 
lieferten das 
Instrumentari-
um, indem sie 
eine Vielzahl 
an Blasinst-
rumenten aus 
den Militärka-
pellen zurück-
liessen.»

Jazzmusik – vorwärts Marsch!
Jazz in der Armee – Militärmusik bedeutet nicht nur Blasmusik 
und Märsche. Der Jazz hat seinen Ursprung in der Militärmusik. 
Daher verwundert es nicht, dass auch in den Schweizer 
Militärmusikformationen auch Jazz gespielt wird.

Fabrice Müller,  Redak tor

Was hat die Militärmusik mit Jazz 
zu tun? Der Jazz entstand be-
kanntlich aus der Verschmel-

zung unterschiedlicher Kulturen, aus eu-
ropäischen und afrikanischen Traditionen, 
aus Blues, Gospel, Spiritual wie auch aus 
der Volks- und Militärmusik. Die Europäer 
lieferten das Instrumentarium, indem sie 
eine Vielzahl an Blasinstrumenten aus 

den Militärkapellen in New Orleans zu-
rückliessen. Auch der Marschrhythmus 
kann als Erbe der Europäer bezeichnet 
werden. Sie wurde dann «verfremdet» 
in die afroamerikanische Art «dirty» oder 
«hot» improvisiert. Daraus bildeten sich 
Marching-Bands, aus denen später die 
ersten Jazzformationen hervorgingen. 
Diese Bands trugen die Gottesdienste auf 
die Strasse und traten bei Platzkonzerten 
sowie anderen Gelegenheiten unter frei-
em Himmel auf.

Brückenbauer und musikalische Botschafter
Schweizer Armeespiel – Das 
Schweizer Armeespiel besteht 
aus vier Elite-Orchestern, wo die 
Crème de la Crème der Schwei-
zer Musiker und Musikerinnen 
ein breites Repertoire zwischen 
Brass, Klassik, Marschmusik, 
Rock, Funk und Jazz pflegt. In 
der Swiss Army Big Band haben 
zahlreiche Schweizer Jazztalente 
gedient.

Nach einer fast fünfjährigen Pau-
se war die Swiss Army Big Band 
letztes Jahr endlich wieder im Ton-

studio. Innerhalb kurzer Zeit entstand im 
Hardstudio Winterthur die neue CD «Gau-
dia Helvetica» (deutsch: Schweizer Freu-
de). Das Album darf sich hören lassen. Zu 
den Schweizer Freuden gehören neue Ar-
rangements wie das «Artur Beul Medley» 
oder die Swing-Version des Marsches 

«Schwyzer Soldaten». Die Band prä-
sentiert aber auch Klassiker wie «In the 
Mood». Wichtig zu wissen: Die meisten 
Stücke der CD «Gaudia Helvetica» sind in 
dieser Form noch nie auf einem Tonträger 
erschienen. Seit 2015 steht die Swiss Ar-
my Big Band unter der Leitung von Edgar 
Schmid. Er hat das Spektrum der Band 
bewusst auch in Richtung Pop und Rock 
geöffnet, «ohne dabei die Tradition aus 
den Augen zu verlieren» (siehe auch In-
terview mit Edgar Schmid). Ins Leben ge-
rufen wurde die 20-köpfige Band 1995 im 
Rahmen einer Armeereform. «Als erster 
musikalischer Leiter der Swiss Army Big 
Band hat der international bekannte Musi-
ker und Bandleader Pepe Lienhard einen 
wichtigen Beitrag zum Aufbau und Re-
nommee der Formation geleistet», zieht 
Philipp Wagner, Oberst und Kommandant 
des Schweizer Armeespiels, Bilanz. In 
diesem Sinne drücke jeder musikalische 
Leiter der Swiss Army Big Band seinen 
Stempel auf.
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«Es ist im-
mer wieder 
schön, zu 
sehen, wie 
ehemalige 
Mitglieder 
des Armee-
spiels in der 
Musikszene 
erfolgreich 
unterwegs 
sind.»

Oberst Philipp Wagner, Kommandant 
Kompetenzzentrum Militärmusik. 
� Foto: Kompetenzzentrum Militärmusik

Sonnenschein und Big Band-Sound in Bellinzona; Platzkonzert am 26. August 2021. 
� Foto: Schweizer Armee, Giorgio Krüsi

«Wir testen 
die künftigen 
Musiker des 
Armeespiels 
auf Herz und 
Nieren.»
Philipp Wagner, 
Kommandant 
Schweizer 
Armeespiel

500 Einsätze pro Jahr

Die Swiss Army Big Band gehört zu 
den insgesamt vier Orchestern des 
Schweizer Armeespiels. Zusammen 
mit dem Symphonischen Blasorchester 
(50 Musiker), der Swiss Army Central 
Band (70 Musiker) und der Swiss Army 
Brass Band (30 Musiker) sind sie die 
Aushängeschilder der Militärmusik. Als 
Swiss Army Band treten die Musikerin-
nen und Musiker als kulturelle Botschaf-
ter an besonderen Veranstaltungen im 
In- und Ausland auf. «Alle Formationen 
des Armeespiels, wie auch die übrigen 
Militärspiele, übernehmen die Aufgabe 
als Brückenbauer zwischen der Armee 
und der Bevölkerung. Zudem repräsen-
tieren sie die Schweizer Armee im In- 
und Ausland», erklärt Philipp Wagner. 
Bis 1995 gab es diese Aufteilung in vier 
Elite-Orchester noch nicht. Sie entstand 
im Zuge der Armeereform 95. Zuvor 
trat das Orchester vor allem als kon-
zertante Blasmusikformation auf. Alle 
vier Orchester werden von Spezialisten 
geleitet. Die Swiss Army Central Band 
beispielsweise, auch Repräsentations-
orchester genannt, zeichnet sich durch 
sein breites musikalisches Repertoire 

wie auch seine Musikshows aus. Das 
Orchester tritt häufig an Tattoos im In- 
und Ausland auf. Insgesamt bestreiten 
die vier Elite-Orchester und die übrigen 
Militärspiele pro Jahr rund 500 Einsätze. 
Für alle Militärorchester gilt, wenn immer 
möglich auf Schweizer Kompositionen 
zurückzugreifen und auf diese Weise 
das Schweizer Kulturgut zu pflegen. 
«Die Big Band bildet in diesem Zusam-
menhang eine Ausnahme, da sie mit 
ihrer musikalischen Ausrichtung stark 
im Jazz, Funk und Rock verwurzelt ist», 
sagt Philipp Wagner. Trotzdem spielt die 
Band auch Stücke von Schweizer In-
terpreten, zum Beispiel den Hit «Ewigi 
Liebi» als packende Soul-Pop-Version 
«Eternal Love».

Grosse Nachfrage  
nach freien Plätzen

Die Möglichkeit, in der Schweiz in einer 
Big Band oder einem grossen Orches-
ter spielen zu können, ist laut Philipp 
Wagner eine grosse Chance und ein 
Privileg für viele Musiker und Musi-
kerinnen. Dass sie dabei auch gleich 
noch ihren Militärdienst in einem hoch 
professionellen Umfeld leisten können, 

sei ein weiterer Pluspunkt. Entspre-
chend gross ist die Nachfrage nach 
freien Plätzen in den Orchestern des 
Armeespiels. Wer im Militärspiel Dienst 
leisten möchte, muss eine Aufnahme-
prüfung bestehen. Für die Armeespiele 
braucht es eine weitere Audition, um 
sein musikalisches Können unter Be-
weis stellen. «Wir testen die künftigen 
Musiker des Armeespiels auf Herz und 
Nieren», betont Philipp Wagner. Neben 
einem hohen musikalischen Niveau 
setze man auch ein gewisses Auftre-
ten und eine grosse Motivation voraus. 
Viele der Musiker, die in den Orches-
tern des Armeespiels mitwirken, sind 
Studierende an einer Musikhochschu-
le oder bereits professionelle Musiker 
bzw. Amateure auf einem hohen Ni-
veau. Zahlreiche prominente Musiker 
aus der Schweizer Jazzszene haben in 
der Swiss Army Big Band gedient und 
dort wertvolle Erfahrungen gesam-
melt. «Es ist immer wieder schön, zu 
sehen, wie ehemalige Mitglieder des 
Armeespiels in der Musikszene erfolg-
reich unterwegs sind», freut sich Phil-
ipp Wagner. 

www.militaermusik.ch
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Interview – Die Swiss Army Big 
Band steht unter der Leitung 
von Edgar Schmid. Der Posaunist 
ist für die musikalische Ausrich-
tung der 19-köpfigen Formation 
verantwortlich. Im folgenden In-
terview spricht er über die Be-
sonderheiten dieser Band.

Sie leiten seit sechs Jahren die Swiss 
Army Big Band? Was bedeutet Ihnen 
diese Aufgabe?
Edgar Schmid: Es bereitet mir viel Spass, 
diese Big Band zu leiten. Ich arbeite mit 
tollen Musikern zusammen, die auch ne-
ben dem Militärdienst musikalisch auf 
hohem Niveau unterwegs sind. Daher ist 
es für mich eine grosse Ehre, diese Band 
begleiten zu dürfen.

Welches sind die Besonderheiten 
dieser Big Band?
Am Anfang, als die Band in den 
90er-Jahren von Pepe Lienhard 
übernommen wurde, spiel-
te die Formation vor allem 
Swing. Später entwickelte 
sich die Band zum Jazzor-
chester mit einem breiten 
Repertoire. Eine weitere Be-
sonderheit der Swiss Army 
Big Band ist die Tatsache, dass 
die Musiker bei uns als Solda-
ten während insgesamt 245 Tagen 
während fünf bis sechs Jahren ihren 
Dienst leisten. Somit gibt es innerhalb der 
Formation immer wieder Wechsel, was 
jedoch auf die Qualität der Musik keinen 
Einfluss hat. Viele unserer Musiker sind 
Hochschulstudenten oder verfügen über 
eine langjährige Erfahrung als Amateur-
musiker.

«Wir wollen 
die fast hun-
dertjährige 
Geschich-
te der Big 
Band-Musik 
von ihren 
Anfängen bis 
heute auf die 
Bühne brin-
gen.»

Edgar Schmid, 
Bandleader der 
Swiss Army Big 
Band. 
Foto: Kompetenzzentrum 
Militärmusik, Thomas 
Gerber

«Wir wollen möglichst viele Menschen 
mit unserer Musik ansprechen»

Zur Person
Edgar Schmid, geboren 1965, begann 
mit neun Jahren, in der Jugendmusik-
schule Siebnen Posaune zu spielen. 
Im Alter von 14 Jahren machte er seine 
ersten Gehversuche in Richtung Jazz 
mit einer Schüler-Jazz-Band. Von 1986 
bis 1991 studierte er an der Musikhoch-
schule Köln im Jazzseminar bei Profes-
sor Jiggs Whigham (Konzerte, Tourne-
en, Radio- und TV Auftritte als Mitglied 
der Hochschul-Big Band Köln sowie 
mit verschiedenen Gastsolisten wie 
zum Beispiel Allan Botschinsky oder 
Conrad Herwig bestritt Edgar Schmid 
zahlreiche Konzerte, Tourneen sowie 
Radio- und TV-Auftritte. Darauf folg-
ten verschiedene Konzerte, CD-, Ra-
dio- und TV-Produktionen mit der SDR 
(jetzt SWR) BIG BAND in Stuttgart, un-
ter anderem mit Rob McConnell, Don 

Raider, Bill Holman, Manny Albam und 
Paul Kuhn.

Seit 1988 leitet er die Big Band des 
Blasorchesters Siebnen. Während zwei 
Jahren war Edgar Schmid beim Or-
chester des Musicals «CATS» in Zürich 
engagiert. Seit Juni 1992 spielt er im 
ORCHESTER PEPE LIENHARD. Die 
«ROOF GROOVE BIG BAND» leitet 
Edgar Schmid seit 1995. 1999 gab er ei-
nige Konzerte mit dem SUNDAY NIGHT 
ORCHESTRA (Nürnberg) unter der Lei-
tung von Maria Schneider. Weiter wirkt 
der Posaunist in verschiedenen Forma-
tionen als Aushilfe – zum Beispiel im 
ZURICH JAZZ ORCHESTRA oder dem 
GLENN MILLER ORCHESTRA. Für die 
Musikschulen Region Obermarch und 
Bezirk Einsiedeln steht Edgar Schmid 
als Lehrer für Posaune im Einsatz.

Was ist Ihnen als Bandleader 
wichtig?

Unsere Aufgabe ist es, Brücken-
bauer und Bindeglied zwischen 
der Bevölkerung und der Armee 
zu sein. Wir wollen möglichst 
viele Menschen mit unserer 
Musik ansprechen, insbeson-
dere auch die junge Generati-
on. Deshalb spielen wir ebenso 
modernere Rhythmen aus der 

Rock- und Popliteratur, ohne je-
doch die Wurzeln der Big Band-

Tradition zu vergessen.

Welches waren die Höhepunkte der 
Swiss Army Big Band in den letzten 
Jahren?
Eine tolle Erfahrung sowie ein tolles Er-
lebnis für unsere Musiker war sicher der 
Auftritt am Woodstock-Festival der Blas-
musik 2018 in Österreich. Ebenfalls als 
Höhepunkt darf man das Military Jazz 
Festival «MilJazz 2.0» bezeichnen. Es 
ging 2019 zum ersten Mal über die Büh-
ne und wurde vom Kompetenzzentrum 
Schweizer Militärmusik organisiert. Ne-
ben unserer Formation nahmen Big 
Bands aus Deutschland, Finnland und 
Lettland daran teil.

Woran arbeiten Sie mit der Swiss 
Army Big Band aktuell?
Zurzeit erarbeite ich mit der Band ein Pro-
gramm, das einen Querschnitt aus ver-
schiedenen Stilrichtungen und Epochen 
präsentiert. Wir wollen die fast hundertjäh-
rige Geschichte der Big Band-Musik von 
ihren Anfängen bis heute auf die Bühne 
bringen. Nächstes Jahr planen wir eine 
Konzertreihe mit traditionellen Stücken wie 
etwa von Count Basie, Duke Ellington oder 
Thad Jones, daneben sollen aber auch ro-
ckige Rhythmen, Fusion und Funk im Re-
pertoire Platz haben. Einmal im Jahr findet 
zudem ein Masterclass-Projekt mit interna-
tionalen Persönlichkeiten statt. Die nächste 
Masterclass ist noch in der Planung.

Hochklassiges Jazz- und Swing-
Orchester unter Schweizer Flagge
Swiss Army Big Band – Mit der Swiss 
Army Big Band verfügt die Schweizer 
Armee über ein hochklassiges Jazz- und 
Swing-Orchester. 18 engagierte junge 
Jazz-Musiker leisten in der Big Band 
den Militärdienst und erhalten eine gute 
Plattform ihr ausserordentliches Können 
einem grossen Publikum vorzustellen. 

Bei ihren Auftritten im In- und Ausland 
feiert die Band, die traditionsgemäss in 
roten Uniformen auftritt, grosse Erfolge 
und erreicht hohe Anerkennung. Die 
musikalische Leitung des Orchesters 
liegt seit Januar 2015 in den Händen des 
erfahrenen Schwyzer Dirigenten Edgar 
Schmid.

Mit der Swiss Army Big Band verfügt die Schweizer Armee 
über ein hochklassiges Jazz- und Swing-Orchester.
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«Es macht 
mir grossen 
Spass, zu-
sammen mit 
Hochschul-
studenten 
und Berufs-
musikern zu 
spielen. Das 
fägt mega».

Vom Jazz-Virus 
befallen
Nicola Bernhard, Kommandant 
und Musiker – Als Komman-
dant ist Nicola Bernhard für die 
Organisation der Swiss Army 
Big Band verantwortlich. Zu-
dem setzt er als erster Trompe-
ter musikalische Akzente. Zivil 
wirkt der Musiker in diversen 
Formationen und unterrichtet 
als Musiklehrer.

Zurzeit befindet sich Nicola Bern-
hard im letzten Jahr seines Mas-
terstudiums für Pädagogik an der 

Hochschule der Künste in Bern, Abteilung 
Jazz. Seit 2016 ist der 24-jährige Mitglied 
der Swiss Army Big Band, nachdem er 
die Rekrutenschule in der Militärmusik 
und danach die Offiziersschule absolvier-
te. Dieses Jahr teilt er sich mit dem ab-
tretenden Kommandanten Michael Wyss 
die Aufgaben, und ab Januar 2022 wird 
der Trompeter als Kommandant die Swiss 
Army Big Band leiten. Normalerweise sei 
es, so Nicola Bernhard, unüblich, dass ein 
Musiker gleichzeitig als Kommandant ei-
ne Formation führe. Am Anfang habe er 
in der Swiss Army Big Band Gast-WKs 

geleistet. Zu seinen Aufgaben als Kom-
mandant gehören die Organisation und 
Administration der WKs zusammen mit 
dem Feldweibel und Fourier. Ausserdem 
ist Nicola Bernhard der erste Trompeter 
und somit die führende Stimme in der Big 
Band. 

«Das fägt mega»

Wie gefällt Nicola Bernhard die Mitar-
beit in der Swiss Army Big Band? «Ich 
schätze diese Aufgabe sehr. Es macht 
mir grossen Spass, zusammen mit Hoch-
schulstudenten und Berufsmusikern zu 
spielen. Das fägt mega». Besonders 
auch der Austausch mit Musikern aus 
der ganzen Schweiz sei eine grosse Be-
reicherung – und das während des Mili-
tärdienstes. Meist trifft sich die Formation 
für drei Probe-Sessionen pro Jahr; hinzu 
kommen die Auftritte an Konzerten und 
Festivals im In- und Ausland. Immer wie-
der kommt es zu personellen Wechseln 
innerhalb der Band, weil gewisse Musiker 
die nötigen Diensttage absolviert haben 
und durch neue Kameraden ersetzt wer-
den. Für die Qualität sei dies kein Prob-
lem, betont Nicola Bernhard. «Wir haben 
uns schnell gefunden, und schliesslich 

Oblt Nicola Bernhard, Kompanie
kommandant der Swiss Army Big Band. 
Foto: Kompetenzzentrum Militärmusik, Nicola Bernhard

Wenn Nicola Bernhard nicht im Dienst ist, trifft man ihn als zivilen Musiker 
in diversen Bands im In- und Ausland.

Als Musiklehrer 
gibt Nicola 
Bernhard seine 
Begeisterung für 
das Trompeten
spiel wie auch 
für den Jazz an 
den Nachwuchs 
weiter.

spielen alle auf einem hohen musikali-
schen Niveau.»

Von Pepe Lienhard  
bis Error 404

Wenn Nicola Bernhard nicht im Dienst ist, 
trifft man ihn als zivilen Musiker in diversen 
Bands im In- und Ausland. Dazu zählen 
zum Beispiel Pfistermen’s Friends Street-
band, die Pepe Lienhard Big Band, Matt 
Stämpfli Big Band, Error 404: Band not 
found, Max Jendly Big Band und einige 
mehr. Als Musiklehrer unterrichtet Nicola 
Bernhard an den Musikschulen Mümlis-
wil und Langendorf. Dort kann er seine 
Begeisterung für das Trompetenspiel wie 
auch für den Jazz an den Nachwuchs wei-
tergeben. Er selber begann im Alter von 
acht Jahren mit dem Trompetenunterricht. 
So richtig vom Jazz-Virus befallen wurde 
er während der Kantonsschule, als er di-
verse Jazz-Konzerte besuchte. Seitdem 
hat es ihn nicht mehr losgelassen.
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«Wir profi-
tieren zum 
einen stark 
voneinander, 
zum andern 
aber auch 
durch die 
spannenden 
Auftritte und 
die Arbeit im 
Tonstudio.»

«Eine wertvolle Erfahrung»
Michael Koller, Alt-Sax 

«Es macht mir grossen Spass, mit 
anderen tollen Musikern zusam-
men zu spielen», schwärmt Micha-

el Koller. Der 25-jährige aus Luzern ist 
seit Frühling 2019 Mitglied der Swiss 
Army Big Band und spielt Alt-Sax. 
Drei Jahre zuvor absolvierte er 
die Rekrutenschule und be-
gann dann sein Studium am 
Institut für Jazz und Volksmu-
sik der Hochschule Luzern. 
Derzeit belegt er den Master-
studiengang Jazz Performance. 
«Ich hatte bereits früher Kontakte zu 
Musikern aus der Swiss Army Big Band. 
Als ich von einem freien Platz in der Band 
erfuhr, habe ich mich darum beworben 
und wurde aufgenommen», erzählt der 
Musiker. Weil die Big-Band-Szene in der 
Schweiz eher klein ist, sei es für ihn eine 
tolle Möglichkeit, Erfahrungen mit einer 
solchen Formation zu sammeln. «Wir 
profitieren zum einen stark voneinander, 
zum andern aber auch durch die span-
nenden Auftritte und die Arbeit im Ton-

studio.» Als wertvolle Erfahrung nennt 
Michael Koller die Studio-Sessions 2019 
für das aktuelle Album der Big Band. In-
nerhalb von vier Tagen wurden alle Stü-
cke aufgenommen.

Breite stilistische Ausrichtung

Im Zivilleben ist Michael Koller 
in verschiedenen Bands als 
Saxophonist,  Klarinettist und 
Flötist aktiv. Auffällig ist seine 
breite stilistische Ausrichtung 

zwischen Volksmusik, Jazz 
und Funk. In der «Funk You Big 

Band» aus dem Raum Luzern, wo 
Amateur- und Profi-Musiker zusammen 
spielen, ist Michael Koller ein festes Mit-
glied. «Ansonsten bin ich oft projektbezo-
gen unterwegs und werde zum Beispiel 
für Studio-Sessions als Bläser enga-
giert.» Aufgewachsen ist Michael Koller in 
der Blasmusik. Sein Vater war Blasmusik-
Dirigent und Armeespiel-Führer. Als Kind 
und Jugendlicher spielte Michael Koller 
in der Jugendmusik und später in einem 
Blasorchester. 

Michael Koller bewegt sich stilistisch 
zwischen Jazz, Funk und Volksmusik.

«Ich habe 
gehofft, dass 
ich meinen 
Militärdienst 
dereinst in 
der Armee-
bigband leis-
ten könnte.»

«Ein grosses Privileg»
Fortunat Häfliger, Trompete

«Ich erachte es als ein grosses 
Privileg, in der Swiss Army Big 
Band spielen zu dürfen», sagt For-

tunat Häfliger, als er auf seinen Dienst 
im Armeespiel angesprochen wird. Der 
29-jährige Trompeter aus Zürich ist seit 
2016 Mitglied in der Big Band, nachdem 

er zuvor die Rekrutenschule im Armee-
spiel absolvierte. «Ich habe gehofft, dass 
ich meinen Militärdienst dereinst in der 
Armeebigband leisten könnte.» Er ge-
niesse die Zusammenarbeit mit anderen 
hochkarätigen Musikern und profitiere 
von den gemeinsamen Proben und Auf-
tritten. Als Höhepunkte nennt Fortunat 
Häfliger der Auftritt am Eidgenössischen 

Der Trompeter Fortunat Häfliger spielt als Gastmusiker in diversen Formationen. 
� Foto: Nils Mehr

Blasmusikfestival 2016 sowie das letzte 
Konzert im Rahmen der Tournee 2018 
im Tessin. «Das war ein besonders stim-
mungsvolles Konzert, das mir emotional 
noch stark in Erinnerung geblieben ist 
und uns als Band stark zusammenge-
schweisst hat.»

Eng mit dem Jazz verbunden

Fortunat Häfliger belegte an der Zür-
cher Hochschule der Künste den Ba-
chelor- und Masterstudiengang für Päd-
agogik, den er 2017 abgeschlossen hat. 
Doch die Musik begleitet ihn schon von 
Kindsbeinen auf. Er spielte ab der zweiten 
Klasse Trompete, mit zwölf Jahren gehör-
te er zur Dorfmusik, und im Gymnasium 
profitierte er vom Unterricht bei einem 
Jazzmusiker. «So fand ich den Zugang 
zur Jazzmusik», erzählt Fortunat Häfli-
ger. Der Jazz hat ihn bis heute nicht mehr 
losgelassen, auch wenn er ebenso in an-
deren Stilrichtungen unterwegs ist. Der 
Trompeter spielt als Gastmusiker in diver-
sen Formationen, vom Trio bis zum Quin-
tett wie auch in grösseren Ensembles und 
als Leiter der «Buffalo Band Bassaville» 
in Bassersdorf. Weiter pflegt er mit der 
Band «Sphaera III» – ein Trio mit Gitar-
re und Schlagzeug – modernen Jazz mit 
Inspiration aus der modernen klassischen 
Musik. Daneben sammelte Fortunat Häf-
liger schon Erfahrungen in Orchestern, 
Musicals und Shows, ferner stand er als 
Musiker, Sänger und Schauspieler auf der 
Bühne des Schauspielhaus Zürich.
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Wir lassen diese Saison nicht aus!
Jeweils im September beginnt die Saison des BLUUS CLUB Badens.  
Nach dem ersten Konzert mit Johnny Rawls freuen wir uns  
am 28. Oktober auf R&B Caravan. Die Band verbindet klassi-

schen Swing-Stil der 40er mit 
Rhythm’n’Blues der 50er, einer Pri-

se Soul der 60er-Jahre und einem mitrei-
ssenden Tanzbeat, der in die Beine geht. 
Diese musikalische Mischung wurde in den 
späten 50er- und frühen 60er- Jahren vor 
allem unter der schwarzen Bevölkerung der 
USA bekannt und äusserst populär.

Gitarrist und Sänger  
Richie Arndt 

Am 25. November 2021 lädt dann der 
mehrfach für die German Blues Awards 
nominierte und international gefragte Gi-
tarrist und Sänger Richie Arndt ein auf ei-
ne Reise in den Süden der USA. Ein Kon-
zert, eine Fotoshow und ein Reisebericht 
in einem – ein Abend, der den Mythos des 
amerikanischen Südens hören, sehen 
und fühlen lässt.

Das Konzert findet in der Halle des Nord-
portals statt. Ab 18.00 Uhr kann im Restau-
rant Fjord nebenan gegessen werden, um 
19.00 Uhr ist Türöffnung für die Halle und 
um 20.00 Uhr beginnt das Konzert. Der 
Konzertsaal ist bestuhlt. Um das Konzert 
zu besuchen, muss ein Covid-Zertifikat (in-
kl. Ausweis) vorgewiesen werden. (pd)

www.bluusclub.ch

«Ein mitreis-
sender Tanz-
beat, der in 
die Beine 
geht.»

«Das Buch 
enthält viel 
Persönli-
ches, erzählt 
aber auch, 
was ich mit 
vielen Musi-
kerkollegen 
alles erlebt 
habe.»

R&B Caravan steht für Swing, Rhythm’n’Blues und Soul.

Rückblick auf 60 Jahre Jazzgeschichte
Heinz Hänni – Der Amateur-
Jazzmusiker Heinz Hänni wirkte 
während fast 60 Jahren in der 
Schweizer Jazzszene. Nun hat 
der 80-jährige seine Erlebnisse, 
Begegnungen und Erfahrungen 
in einem Buch verewigt. 

Dreissig Ordner mit Bildern, Texten, 
Plakaten, Flyern und Medienbe-
richten. Und ebenso viele digitale 

Dateien und Ordner. Heinz Hänni blickt 
auf fast 60  Jahre Erfahrung als Jazz-
musiker zurück. «In meinem Leben als 
Amateur-Jazzmusiker habe ich vieles er-
lebt: Reisen, Konzerte organisieren, Gigs 
spielen usw.» Manches sei geplant und 
voraussehbar gewesen. Es habe aber 
auch Momente gegeben, die nicht im Vor-
aus planbar waren – zum Beispiel Auftrit-
te mit sogenannten ad hoc-Formationen. 
All seine Erlebnisse, Begegnungen und 
Geschichten hat der 80-jährige nun wäh-
rend der Corona-Pause niedergeschrie-
ben und zu einem Buch verarbeitet. Auf 
286 Seiten lässt er seine Jazz-Zeit Revue 

passieren und gibt gleichzeitig einen Ein-
blick in ein spannendes Stück Schweizer 
Jazzgeschichte. «Es sollte keine Biogra-
fie werden, sondern ein Buch, das gele-
sen und angeschaut wird. Es enthält viel 
Persönliches, erzählt aber auch, was ich 
mit vielen Musikerkollegen alles erlebt 
habe.»

Von Lillian Boutté  
und Sammy Rimington

So berichtet der Kontrabassist und Tuba-
Spieler zum Beispiel über die Bogalusa 
New Orleans Jazz Band, wo er bis 1994 
spielte. Die «Fiesta New Orleans Music 
1989» in Ascona war ein wichtiger Höhe-
punkt in der Bandgeschichte. «Wir durf-
ten bereits mehrere Male die berühmte 
und in der Schweiz sehr geschätzte Lillian 
Boutté aus New Orleans bei Auftritten als 
Begleitband unterstützen», erzählt Heinz 
Hänni. Der aus England stammende En-
tertainer, Klarinetten- und Altsaxophon 
Spieler, Sammy Rimington, der in diesem 
Buch bereits mehrmals erwähnt wird, hat 
die Band als seine «dear friends» be-
zeichnet.  (red)

Heinz Hänni mit Doreen Ketchens, 
der Klarinette-Lady von New Orleans, 
in der Bourbon Street.

Wer sich dieses spannende Stück 
Schweizer Jazzgeschichte nicht ent-
gehen lassen will, kann das Buch zum 
Preis von CHF 45, zuzüglich CHF 10 für 
Porto und Verpackung, direkt bei Heinz 
Hänni bestellen: heinz@haennimusic.ch, 
079 873 80 58, www.haennimusic.ch

www.JAZZTIME.swiss  |  Oktober 2021 9NEWS



BEAUNE BLUES 
BOOGIE FESTIVAL 
15ème édition
Beaune (Bourgogne – France)

Du mercredi 1er au samedi 
4 décembre 2021
Blues, Boogie Woogie, Swing, New Orleans

Rhoda SCOTT
Julien BRUNETAUD, Nicolle ROCHELLE, Jean-Pierre BERTRAND, 
Arthur BERTRAND, Olivier FRANC quintet, Lluis COLOMA …
Infos | Réservations | www.festival-bbb.com

SWISS JAZZ & BLUES 

 GUIDE 2022
SCHALTEN SIE EIN INSERAT 
ODER MACHEN SIE EINEN EINTRAG
IM SWISS JAZZ & BLUES GUIDE!

EINSENDESCHLUSS BIS 
ZUM 10. OKTOBER VERLÄNGERT! 

WWW.JAZZTIME.SWISS/TELEJAZZ
VERLAG@JAZZTIME.COM

Freitag, 1. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Yuri Storione Quartet
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Ulysses Owens Jr. & Generation Y
e www.jazzfestivalbern.ch.

BINNINGEN
Highspeed Music Bar, 
Oberwilerstr. 22, 20h:
Rollin'Fifties
e www.highspeedbar.ch. Kollekte!

BÜL ACH
Jazzclub Bülach-Vetropack-Hall, 
Schaffhauserstr. 106, 20h15:
Slidestream
T 044 500 5030.

GENÈVE
One More Time, R. de la Servette 44, 
21h:
Paradise Creek Jazz Band

KLOSTERS
Tastentage Klosters, verschiedene 
Lokale,
Marc Perrenoud Trio
e www.tastentage.ch.

LIESTAL
Klavierwerkstatt, Benzburweg 28, 
20h30:
Christoph Stiefel Inner Language 
Trio

LYSS
Jazzclub Lyss, Am Hirschenplatz, 
20h:
The Bowler Hats Jazzband
T 079 564 3913.

SARGANS
Jazzclub Sargans, Altes Kino Mels, 
18h:
Piccadilly Six
e www.jazz-sargans.ch.

TEUFEN/AR
Baradies Bar, Engelgasse, 20h:
Walter Baumgartner & Michael 
Dolmetsch
e www.baradies-teufen.ch.

WINTERTHUR
Esse-Music Bar, Zeughausstr.52, 
20h15:
Sting Operation
e www.esse-musicbar.ch.  
Kollekte!

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
ZKB Jazzpreis Finale
e www.moods.ch.
ZKB Jazzpreis, Schiffbaustr. 6,
ZKB Jazzpreis Finale
e www.jazzpreis.ch.

Samstag, 2. Oktober
A AR AU
Spagi by Marcello, Metzgergasse 8, 
15h30:
Yuri Storione Quartet
e www.jazzliveaarau.ch.

BAD R AGA Z
Grand Resort Bad Ragaz,  
Bernhard Simon Str., 21h:
Jill Benz Combo
e www.resortragaz.ch.

BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Yuri Storione Quartet
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Ulysses Owens Jr. & Generation Y
e www.jazzfestivalbern.ch.

ESCHEN/FL
Tangente, Haldengasse 47, 20h30:
Fonda/Gsell
e www.tangente.li. 
Eintritt: CHF 30.00

KLOSTERS
Tastentage Klosters, verschiedene 
Lokale,
Nik Bärtsch's Ronin, Trojka
e www.tastentage.ch.

ST. GALLEN
Pfalzkeller, Klosterhof 3, 18h30:
Roger Cicero – A Tribute
e www.ticketune.com. 
Eintritt: CHF 59.00 - 139.00

USTER
Musik Container Uster, Asylstr. 10, 
20h:
Patric Birrer – Creating Jazz Sounds
e www.patricbirrer.com. 
Eintritt: CHF 20.00

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Uassyn
e www.moods.ch.

Sonntag, 3. Oktober
HEIMISWIL
Landgasthof zum Löwen, Dorfstr. 2, 
10h30:
New Orleans Hot Shots
T 034 422 3206.

KLOSTERS
Tastentage Klosters, verschiedene 
Lokale,
Markus Flückiger mit «Ambäck»
e www.tastentage.ch.

USTER
Musik Container Uster, Asylstr. 10, 
14h:
In Memoriam
e www.swissjazzorama.ch.

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Christoph Stiefel Inner Language Trio
e www.moods.ch.

Montag, 4. Oktober
ASCONA
Sala del Gatto, Via Muraccio 21, 
20h30:
Emmet Cohen Trio
T 078 733 6612.

BADEN
Rest. Isebähnli, Bahnhofstr. 10, 
20h15:
Domenic Landolf Trio
e www.jazzinbaden.ch. 
Eintritt: CHF 15.00 - 5.00

BERN
Jazzfestival,
Wolverines Jazz Band Bern
e www.jazzfestivalbern.ch.

DÜBENDORF
KinoBar Orion, Neuhofstr. 23, 20h:
Acoustic Blues Drifter
e www.monday-blues.ch.

ST. GALLEN
Bistro St. Gallen, Wassergasse 7, 
20h:
Karin Streule Band
e www.gambrinus.ch.

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Alune Wade
e www.moods.ch.

Dienstag, 5. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Albert Sanz Quartet
T 061 263 3341.
BERN
Jazzfestival,
Mike Davis' New York Classic 
Seven, Jazz Students From Juilliard 
University
e www.jazzfestivalbern.ch.
CHUR
Postremise, Engadinerstr. 43, 20h15:
Kappeler – Zumthor
e www.jazzchur.ch.
ZÜRICH
Kulturclub Lebewohlfabrik, 
Fröhlichstr. 23, 18h:
State of Three
e www.lebewohlfabrik.ch.
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Yemen Blues
e www.moods.ch.

Mittwoch, 6. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Albert Sanz Quartet
T 061 263 3341.
BERN
Jazzfestival,
Mike Davis' New York Classic 
Seven, Jazz Students From Juilliard 
University
e www.jazzfestivalbern.ch.
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Freitag, 1. Okt. 2021, 20.15 Uhr
Trombone Summit

Slidestream

Freitag, 15. Okt.2021, 20.15 Uhr
From Gershwin to 

Ellington
Dado Moroni – Thomas Dobler

Freitag, 29. Okt.2021, 20.15 Uhr
Chopin in Jazz
Rossano Sportiello Trio

Achtung: Die Konzerte finden in der 
Vertropack-Hall, Schaffhauserstr. 106, 

CH-8180 Bülach statt. Reservation:  
044 500 50 30 oder www.jazzbuelach.ch

JAZZ am  
Donnerstag

Centralweg 10 · 8910 Affoltern a. A.
Beginn: 20:15 Uhr  Bar: ab 18:30 Uhr
Eintritt frei: Kollekte  Essen: Fr. 20.–

RESERVATION:
www.lamarotte.ch · 044 760 52 62

RESERVATION:
www.lamarotte.ch · 044 760 52 62

Jazz Live Trio
Klaus Koenig p | Patrick Sommer 
b | Andi Wettstein d

DO 07. OKT

Robiano Zirkuskapelle
Thomas Plüss as, ss, bs | Max 
Pfeffer as, ts | Christian Plüss btb, 
ttb | Thomas Feger ttb | Walter 
Fuchs btba | Simon Plüss d

DO 28. OKT

LaMarotte Swingtett
Duke Seidmann ts, voc | John 
Service tb, voc | Peter Niederer p | 
Christoph Häfeli g | Arno Calonder 
b | Thomas Gütermann d

DO 21. OKT

Miki Lenner Trio
Miklòs Lenner p | Peter Keller b | 
Bruno Huwyler d

DO 14. OKT

L ANGENTHAL
Jazz Tage Langenthal, 20h15:
Michael Varekamp
e www.jazzlangenthal.ch.

RHEINFELDEN
Jazzclub Q4, Kapuzinerkirche, 20h15:
Dameronia's Legacy Allstars Oktett
e www.jazzclubq4.ch. 
Eintritt: CHF 55.00

ZÜRICH
Kulturclub Lebewohlfabrik, 
Fröhlichstr. 23, 18h:
LiveJazz
e www.lebewohlfabrik.ch.
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Chris Potter's Circuits Trio
e www.moods.ch.

Mittwoch, 13. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Ed Partyka Jazz Orchestra
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Akiko-Hamilton-Deckter, Jesse 
Davis, Warren Vaché, Dado Moroni 
Quintet, Jazz Students From New 
School New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

SINGEN/DE
Jazzclub Singen, Kulturzentrum 
GEMS, 11h:
Koan Duo
e karten@jazzclub-singen.de.

WINTERTHUR
Theater Winterthur, Theaterstr. 6, 
10h30:
Becky and the Gents
e www.theaterwinterthur.ch. 
Eintritt: CHF 30.00

Montag, 11. Oktober
BADEN
Rest. Isebähnli, Bahnhofstr. 10, 20h15:
Sphaera III
e www.jazzinbaden.ch. 
Eintritt: CHF 15.00 - 5.00

Dienstag, 12. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Ed Partyka Jazz Orchestra
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Akiko-Hamilton-Deckter, Jesse Davis, 
Warren Vaché, Dado Moroni Quintet, 
Jazz Students From New School New 
York
e www.jazzfestivalbern.ch.

LUZERN
Tschuppi's Wonderbar, Burgerstr. 21, 
20h30:
JT Lauritsen & the Buckshot  
Hunters
T 041 211 1113.

SARGANS
Jazzclub Sargans, Altes Kino Mels, 
20h15:
Stephanie Trick & Paolo Alderighi
e www.jazz-sargans.ch.

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Jaimie Branch
e www.moods.ch.

Samstag, 9. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Martin Sasse Quartet
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Mike Davis' New York Classic 
Seven, Jazz Students From Juilliard 
University
e www.jazzfestivalbern.ch.

GL ARUS
Kunsthaus Glarus, Im Volksgarten,
Sarah Chaksad
e www.ticketino.com.

MARLY
Upjazz aux Triton-Ateliers, 20h30:
Louis Billette Quintet
e www.upjazz.ch. 
Eintritt: CHF 25.00 - 20.00

TAGELSWANGEN
Bucksaal Tagelswangen, Falkenstr. 1, 
20h:
Swiss Ländler Gamblers

ZUG
Theater im Burgbachkeller, St. 
Oswaldsgasse 3, 20h:
Christina Jaccard
e www.burgbachkeller.ch.

Sonntag, 10. Oktober
BASEL
Stadtcasino, Steinenberg 14, 17h30:
Casa Loma Jazz Band
e www.stadtcasino.ch.

BERN
Jazzfestival,
Andrea Motis Quintet
e www.jazzfestivalbern.ch.

L AUFEN
Altes Schlachthaus/Kulturfor., 
Seidenweg 55, 10h30:
Riviera Jazz Connection
T 061 761 3122 
Eintritt: CHF 25.00

LUZERN
Grand Casino Casineum, Jazzclub 
Luzern, 19h:
Martin Sasse Quartet
e www.jazzluzern.ch. 
Eintritt: CHF 30.00 - 20.00

ZUG
Theater Casino Zug, Artherstr. 2-4, 
19h45:
Buechi – Hellmueller – Pousaz
e www.theatercasino.ch.

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Jazzbaragge-Wednesday-Jam
e www.jazzbaragge.ch.

Donnerstag, 7. Oktober
AFFOLTERN A.A
LaMarotte Kulturkeller, 
Centralweg 10, 20h15:
Jazz Live Trio
e www.lamarotte.ch.

BADEN
Club Joy / Grand Casino, Haselstr. 2, 
18h:
Bonnie
T 056 204 0707.

BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Christy Doran's SOUND FOUNTAIN
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Mike Davis' New York Classic Seven, 
Jazz Students From Juilliard University
e www.jazzfestivalbern.ch.

CHUR
Galerie Okro, Tittwiesenstr. 21, 20h15:
The Great Harry Hillman
e www.jazzchur.ch.

GREIFENSEE
Jazz meets Classic, im 
Landenberghaus, 20h:
Imhof – Conz – Ruosch – Meyer
e www.jazz-am-see.ch.

WINTERTHUR
Esse-Music Bar, Zeughausstr.52, 
20h15:
Bucher – Kopf – Baschnage Trio
e www.esse-musicbar.ch.

ZÜRICH
Kulturclub Lebewohlfabrik, 
Fröhlichstr. 23, 20h:
Mundo Mágico
e www.lebewohlfabrik.ch.
Zunfthaus zum Königstuhl, 
Stüssihofstatt 3, 20h30:
Wolfgang Haffner Trio
e www.bluemonkeyjazz.ch.

Freitag, 8. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Martin Sasse Quartet
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Mike Davis' New York Classic Seven, 
Jazz Students From Juilliard University
e www.jazzfestivalbern.ch.

HERRLIBERG
Kulturschiene, General Wille Str., 20h:
Christina Jaccard
T 044 391 8842.
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Gewinnen Sie …

... zweimal zwei Karten für das 
Konzert mit R&B CARAVAN 
vom 28. Oktober im BLUUS 
Club Baden, Nordportal.

... das Buch «Mit der Musik 
im Einklang» von Heinz Hänni 
(siehe auch News-Text in die-
ser Ausgabe).

Teilnahme via tombola@jazztime.com. 
Bitte im Betreff das gewünschte Kon-
zert vermerken. Die Gewinner werden 
zirka eine Woche vor dem Konzert 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Das JAZZTIME-Magazin 
wünscht viel Glück!

	 Teilnahme den JazzCARD- 
	 Inhabern vorbehalten.

TOM BOLA

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Tigran Hamasyan
e www.moods.ch.

Dienstag, 19. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
DKSJ All Star Projekt
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Youn Sun Nah & Ulf Wakenius Duo, 
Jazz Students From New School 
New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

L ANGENTHAL
Jazz Tage Langenthal, 20h15:
Justina Lee Brown & Nic 
Niedermann, Larry's Bluesband
e www.jazzlangenthal.ch.

Mahogany Hall, Klösterlistutz 18, 20h:
Westside Big Band
e www.mahogany.ch.

BÜL ACH
Jazzclub Bülach-Vetropack-Hall, 
Schaffhauserstr. 106, 20h15:
Thomas Dobler & Dado Moroni
T 044 500 5030.

EFFRETIKON
Ref. Kirche, Rebbuckstr. 1, 19h30:
Wizards of Creole Jazz
HORW
Raum K – Kultur im neuRaum, 
Altsagenstr. 24,
Samuel Leipold «Viscosity»
e www.raum-k.ch.
L ANGENTHAL
Jazz Tage Langenthal, 20h15:
Roberto Marcano & Band
e www.jazzlangenthal.ch.
LYSS
Jazzclub Lyss, Am Hirschenplatz, 20h:
The Bowler Hats Jazzband
T 079 564 3913.
MÜHLETHAL
Gasthof Linde, Dorfstr. 12, 20h:
Wynavalley Oldtime Jazzband
e www.jazzclub-zofingen.ch. 
Eintritt: CHF 20.00
SARGANS
Jazzclub Sargans, Altes Kino Mels, 
20h15:
R&B Caravan
e www.jazz-sargans.ch.
SCHWANDEN/SIGRISWIL
Gasthof Rothorn, Schwandenstr. 65, 
20h:
Swiss Ländler Gamblers
T 033 251 0582. 
Eintritt: CHF 18.00

ZOLLIKOFEN
Zollyphon, Graben Waldeckstr.12, 
20h30:
Gisela Horat Trio
e www.zollyphon.ch.

Samstag, 16. Oktober
A AR AU
Spagi by Marcello, Metzgergasse 8, 
15h30:
North East
e www.jazzliveaarau.ch.

BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Manissadu
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Akiko-Hamilton-Deckter, Jesse 
Davis, Warren Vaché, Dado Moroni 
Quintet, Jazz Students From New 
School New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

BIBEREN
Gasthof Biberenbad, 
Ferenbalmstr. 15, 19h30:
Les Solörs, New Orleans Hot Shots
T 026 670 2673.

Mahogany Hall, Klösterlistutz 18, 20h:
Open Mic
e www.mahogany.ch.

KÖNIZ
Altersheim Weyergut, Mohnstr. 4, 
19h:
Swiss Ramblers Dixieland Jazzband

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Jazzbaragge-Wednesday-Jam
e www.jazzbaragge.ch.

Donnerstag, 14. Oktober
BADEN
Club Joy / Grand Casino, Haselstr. 2, 
18h:
Donadio Family Ensemble
T 056 204 0707.

BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Ayna Veer
T 061 263 3341.
BERN
Jazzfestival,
Akiko-Hamilton-Deckter, Jesse 
Davis, Warren Vaché, Dado Moroni 
Quintet, Jazz Students From New 
School New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

CHUR
Marsoel-Bar, Süsswinkelgasse 25, 
20h15:
The JazzChur Houseband
e www.jazzchur.ch.

SINGEN/DE
Jazzclub Singen, Kulturzentrum 
GEMS, 20h30:
Théo Ceccaldi Trio
e karten@jazzclub-singen.de.

WINTERTHUR
Esse-Music Bar, Zeughausstr.52, 20h15:
barthroemer & baumgartner
e www.esse-musicbar.ch.

ZÜRICH
Kulturclub Lebewohlfabrik, 
Fröhlichstr. 23, 20h:
Vali Mayer & Myriam Mayer
e www.lebewohlfabrik.ch.
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Christoph Grab's ROOT AREA
e www.moods.ch.

Freitag, 15. Oktober
ASCONA
Sala del Gatto, Via Muraccio 21, 
20h30:
Leroy Jones Quintet
T 078 733 6612.

BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Manissadu
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Akiko-Hamilton-Deckter, Jesse 
Davis, Warren Vaché, Dado Moroni 
Quintet, Jazz Students From New 
School New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

LEIMISWIL
Jazz Club Lindenholz, Rest. Löwen, 
20h:
Small Town Kids Jazzband
T 079 555 9563.

SAULES/NE
Nuit du JAZZ, Moulin de Bayerel,
Jazz Hot Trio, Paradise Creek Jazz 
Band

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
5K HD
e www.moods.ch.

Sonntag, 17. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Sounds from the forest
T 061 263 3341.

BIEL
Stadtkirche Biel, Altstadt, 17h:
The Exotica Project
e musicamondo@hispeed.ch. 
Kollekte!

HINWIL
Hotel Hirschen, Zürichstr. 2, 11h:
The Jazzburgers Zürich
e www.jazzclub-zh.ch. 
Eintritt: CHF 25.00

KÜSSNACHT AM RIGI
Theater Duo Fischbach, 18h:
Philipp Fankhauser
e www.duofischbach.ch. 
Eintritt: CHF 52.00 - 47.00

L ANGENTHAL
Jazz Tage Langenthal, 10h:
Jazz Film-Matinee
e www.jazzlangenthal.ch.

WINTERTHUR
Esse-Music Bar, Zeughausstr.52, 
19h30:
Martin Baschung & Big B Tonic
e www.esse-musicbar.ch. Kollekte!

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Biondini-Maurizi-Mariottini
e www.moods.ch.

Montag, 18. Oktober
BADEN
Rest. Isebähnli, Bahnhofstr. 10, 
20h15:
Devi's World of Sound
e www.jazzinbaden.ch. 
Eintritt: CHF 15.00 - 5.00

BASEL
Volkshaus, Rebgasse 12, 20h:
Jakob Bro Trio
e www.starticket.ch.

DÜBENDORF
KinoBar Orion, Neuhofstr. 23, 20h:
Acoustic Blues Drifter
e www.monday-blues.ch.

WETTINGEN
Rest. Winkelried, Landstr. 36,
Bridge Pipers Jazzband
T 056 426 7614.
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  Internationaler Jazz – 
  live in einzigartiger Atmosphäre
 
  Konzertzeiten 20.30 – ca. 22.45:   
  1. Set 20.30 – ca. 21.30 und 2. Set 21.45 – ca. 22.45                                                  
  Eintritt: DI bis DO CHF 14.–, FR/SA CHF 12.– pro Set    
  Ermässigt: CHF 8.–/16.– 
  Türöffnung: 45 min vor Konzertbeginn   

  www.birdseye.ch
  Kohlenberg 20, 4051 Basel, Tel. 061 263 33 41
  office@birdseye.ch

Türöffnung 19:00 Uhr – Eintritt mit Zertifikat
Tickets: www.starticket.ch und an der Abendkasse – Sitzplätze Fr. 43.-

Jazz im Salzhaus Brugg
Freitag, 22. Okt. 21 - 20.00 h

Frank Roberscheuten
Hiptett feat. Olaf Polziehn

Die Swiss Jazz & Blues Card ist eine Bonuskarte für Inhaber eines gültigen JAZZTIME-Abos

JazzCARD – Profitieren & Geniessen
Die Swiss Jazz & Blues Card

Aktuelle Angebote:

Altes Spital Solothurn – 
CHF 5.– Ticket-Discount an der 
Abendkasse – Tuesday Jazz

The Bird’s Eye Jazz Club Basel –
Gratis Zusatzticket beim Kauf 
an der Abendkasse. 
Programm unter www.birdseye.ch

Jazzclub Uster – 20 % Ticket-Discount
ab 2 Personen 

BLUUS CLUB Baden – 
10 % Ticket-Discount an der 
Abendkasse 

JAZZTIME Shop – 10 % Discount 
auf CD-Shop-Einkäufe

Jetzt anmelden auf

www.jazztime.swiss/jazzcard

Ziegelhütte, 20h:
Big Band Zug
e www.bigbandzug.ch. 
Eintritt: CHF 30.00 - 20.00

BADEN
Henry's Live Music & SportsBar, 
Schlossbergplatz 4, 21h:
Martin Baschung & Big B Tonic
e www.henrysbar.ch.  
Kollekte!
Stadtkirche Baden, Cordula Zunft, 
20h:
Lee Brown-Nidermann-Rippstein-
Baumgartne

BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Edward Simon & Ensemble 
Venezuela
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Youn Sun Nah & Ulf Wakenius Duo, 
Jazz Students From New School 
New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

BRUGG
Salzhaus, Schulthessalle, 20h:
Frank Roberscheuten Hiptett
e www.salzhaus-brugg.ch. 
Eintritt: CHF 43.00

VITZNAU
Hotel FloraAlpina, Schibernstr. 2,  
20h:
Lilly Thornton Quartett
e www.floraalpina.ch.

WINTERTHUR
Esse-Music Bar, Zeughausstr.52, 
20h15:
Bernold's Five
e www.esse-musicbar.ch. Kollekte!

ZÜRICH
Kulturclub Lebewohlfabrik, 
Fröhlichstr. 23, 20h:
Stringjazz-Quartet 1980
e www.lebewohlfabrik.ch.
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Matthew Halsall
e www.moods.ch.
Zunfthaus zum Königstuhl, 
Stüssihofstatt 3, 20h30:
Dimitri Monstein Ensemble
e www.bluemonkeyjazz.ch.

Freitag, 22. Oktober

BA AR
Rest. Höllgrotten, Höllgrotten, 18h:
– la Django
T 041 761 6605. 
Eintritt inkl. Essen: CHF 75.00

Donnerstag, 21. Oktober
BA AR
Ziegelhütte, 20h:
Big Band Zug
e www.bigbandzug.ch. 
Eintritt: CHF 30.00 - 20.00

BADEN
Club Joy / Grand Casino, Haselstr. 2, 
18h:
Sugar and the Josephines
T 056 204 0707.

BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Edward Simon & Ensemble 
Venezuela
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Youn Sun Nah & Ulf Wakenius Duo, 
Jazz Students From New School 
New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

CHUR
Marsoel-Bar, Süsswinkelgasse 25, 
20h15:
Tribute to Wes Montgomery
e www.jazzchur.ch.

SOLOTHURN
Altes Spital, Oberer Winkel 2,  
20h30:
Buechi-Hellmueller-Jerjen
e www.altesspital.ch. 
Eintritt: CHF 28.00

ZÜRICH
Kulturclub Lebewohlfabrik, 
Fröhlichstr. 23, 18h:
G. Velandia & Pius Baschnagel: 
Reunion
e www.lebewohlfabrik.ch.

Mittwoch, 20. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Edward Simon & Ensemble 
Venezuela
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Youn Sun Nah & Ulf Wakenius Duo, 
Jazz Students From New School 
New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Jazzbaragge-Wednesday-Jam
e www.jazzbaragge.ch.
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ZÜRICH
Kulturclub Lebewohlfabrik, 
Fröhlichstr. 23, 18h:
Baschnagel-Miguez-Aravena
e www.lebewohlfabrik.ch.
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Ben Wendel
e www.moods.ch.

Mittwoch, 27. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Manissadu
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Benny Green & Russel Malone, 
Cecile McLorin Salvant Quartet, 
Jazz Students From New School 
New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

Dienstag, 26. Oktober
AEUGSTERTAL
Rest. Alte Post, Pöstliweg, 20h:
R&B Caravan
T 044 761 6138.
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Manissadu
T 061 263 3341.
BERN
Jazzfestival,
Benny Green & Russel Malone, 
Cecile McLorin Salvant Quartet, 
Jazz Students From New School 
New York
e www.jazzfestivalbern.ch.
RHEINFELDEN
Jazzclub Q4, Kapuzinerkirche, 20h15:
Claus Raible Trio
e www.jazzclubq4.ch. 
Eintritt: CHF 45.00

URSENBACH
Kultur im Zelt, Hirsern 102, 19h30:
Little Chevy Band
e www.kulturimzelt.ch.

Sonntag, 24. Oktober
BA AR
Ziegelhütte, 19h:
Big Band Zug
e www.bigbandzug.ch. 
Eintritt: CHF 30.00 - 20.00
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Workshopkonzerte
T 061 263 3341.
BERN
Jazzfestival,
Jazz Gala Night
e www.jazzfestivalbern.ch.
Mahogany Hall, Klösterlistutz 18, 20h:
Philipp Moll Sunday 12PM Jazz
Special Guest: Houry Dora Apartian 
voc, Infos: www.mahogany.ch.
BIGLEN
Kulturfabrik Biglen, Syrengasse, 10h:
JazzSelection
T 031 951 1919.

KLEINDÖTTINGEN
Kulturhaus, 17h:
Wolverines Jazz Band Bern

L ANGENTHAL
Jazz Tage Langenthal, 10h:
Jazz Film-Matinee
e www.jazzlangenthal.ch.

LUZERN
Grand Casino Casineum, Jazzclub 
Luzern, 19h:
R&B Caravan
e www.jazzluzern.ch. 
Eintritt: CHF 30.00 - 20.00

RIGI KULM
Hotel Rigi-Kulm, 15h:
Pago Libre
& Sooon: FriendShip
ST. GALLEN
Kleinaberfein, dkms,  
Auf dem Damm 17, 17h:
Marie Krüttli Trio
e www.kleinaberfein.sg. 
Eintritt: CHF 30.00 - 25.00
ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
The Yellowjackets
e www.moods.ch.
Villa Irniger-Schneckenmann, 
Schneckenmannstr. 8, 17h:
Jazz Live Trio

Montag, 25. Oktober
ASCONA
Sala del Gatto, Via Muraccio 21, 
20h30:
Adam Ben Ezra Solo
T 078 733 6612.

BADEN
Rest. Isebähnli, Bahnhofstr. 10, 20h15:
CATmosphere
e www.jazzinbaden.ch. 
Eintritt: CHF 5.00 - 10.00

JONA
Saal im Kreuz, St. Gallerstr. 30, 20h:
R&B Caravan
e www.jazzclublinth.ch.

L ANGENTHAL
Jazz Tage Langenthal, 20h15:
Tom Gaebel & His Orchestra
e www.jazzlangenthal.ch.

MÜNCHENBUCHSEE
Rest. Bären, Bernstr. 3, 21h:
Wolverines Jazz Band Bern
T 031 869 0299.

RHEINFELDEN
Jazzclub Ja-ZZ Rheinfelden, 
Kapuzinerkirche, 20h:
Simon Holliday & His Rhythm
e www.ja-zz.ch.

SARGANS
Jazzclub Sargans, Altes Kino Mels, 
20h15:
Les Solörs
e www.jazz-sargans.ch.

SEON
Konservi Seon, Seetalstr. 2, 20h15:
Martin Lechner & Band
e www.konservi.ch. 
Eintritt: CHF 40.00

Samstag, 23. Oktober
AFFOLTERN A.A
LaMarotte Kulturkeller, 
Centralweg 10, 20h15:
Pago Libre
e www.lamarotte.ch.

ALLSCHWIL
Piano di Primo al Primo Piano, 
Baslerstr. 48, 20h:
David Helbock p/DE
T 061 481 1370.

BA AR
Ziegelhütte, 20h:
Big Band Zug
e www.bigbandzug.ch. 
Eintritt: CHF 30.00 - 20.00

BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Edward Simon & Ensemble 
Venezuela
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Youn Sun Nah & Ulf Wakenius Duo, 
Jazz Students From New School 
New York
e www.jazzfestivalbern.ch.
Mahogany Hall, Klösterlistutz 18,  
20h:
51 Fifty One Blues Band
e www.mahogany.ch.

DÜBENDORF
Obere Mühle, Oberdorfstr. 15,  
20h30:
Elmar Frey Septet
T 044 820 1746.

RÜTI/ZH
Kulturbeiz Sternen, Ferrachstrasse 72,
JMO
T 055 240 4551.

Steppin Stompers Dixieland Band
Steppin Stompers Dixieland Band 
feiert Jubiläum. – 1966 bis 2021 = 
55 Jahre Steppin Stompers!
Was 1966 mit einer Schüler Band 
zaghaft begonnen hat, ist auch 
nach 55 Jahren immer noch mit 
viel Freude musikalisch unterwegs. 
In unserer schnelllebigen Zeit, ein 
beachtliches Jubiläum, wenn eine 
Band 55 Jahre feiern kann. Mit un-
zähligen Auftritten im In- und Aus-
land spielten sich die Baselbieter 
Steppin Stompers in die Herzen vie-
ler. Sei es in 27 Jahren an der Costa 
Brava oder auf 15 Kreuzfahrten in 
ganz Europa. Die Band hat in all den 
Jahren ein Zusammenspiel erreicht, 
welches dank der Konstanz im Per-
sonalbereich reifen konnte Mit Adam 
Taubitz spielt seit 2013 ein virtuoser 
Geiger bei den Stompers, er setzt 
immer wieder musikalische Glanz-
punkte und begeistert alle (wenn er 
nicht gerade weltweit musikalisch 
unterwegs ist)! Mit dem Gitarristen 
René Hemmig spielen die Stompers 
auch sehr gerne erdigen Blues und 
hin und wieder auch etwas rockige-
re Songs! Sandra Rippstein ist die 

Sängerin für alle Fälle, vielseitig und 
offen für diverse musikalische Stil-
richtungen.
Spielen was Spazz macht – das 
Motto der Band seit 1966 – und 
noch kein bisschen müde!
BandmusikerInnen: Andy Spinnler 
Banjo, Gesang; Hansi Rudin, Klari-
nette, Saxophon, Gesang; Rolf Nie-
derhauser, Trompete; Louis Bürgi, 
Posaune; René Hemmig, Gitarre; 
Urs Bürgi, Schlagzeug; Christian 
Grieder (Jimmy Wettach), Bass; 
Adam Taubitz, Geige; Sandra Ripp-
stein, Gesang
Für Rückfragen: Hansi Rudin, Tele-
fon +41 79 688 11 34
e www.steppinstompers.ch
Sa 20.11. Pratteln: TV Pratteln NS
So 28.11. Basel: Offene Kirche 
Elisabethen
Res.: 061 272 0343
So 30.1. Liestal: Kirche Liestal
So 20.2. Laufen: Altes 
Schlachthaus/Kulturfor.
e www.kulturzentrumlaufen.ch
Sa 23.4. Leimiswil: Jazz Club 
Lindenholz
Res.: 079 555 9563
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… auf das  
JAZZTIME-MAGAZIN 
im November!

FOKUS: JAZZ UND BLUES 
IN BERN
Was hat die Bundeshauptstadt 
für Jazz- und Bluesfreunde zu 
bieten?

BLUUS CLUB BADEN
Über das Konzert von Richie 
Arndt am 25. November

VOR FREUDE

Konzertmeldungen
www.jazztime.com/addconcerts

Montag, 1. November
BADEN
Rest. Isebähnli, Bahnhofstr. 10, 
20h15:
Le String'Blö
e www.jazzinbaden.ch. 
Eintritt: CHF 15.00 - 5.00

Dienstag, 2. November
BERN
Jazzfestival,
Jazz Students From Juilliard 
University, Ranky Tanky
e www.jazzfestivalbern.ch.

ZÜRICH
Kulturclub Lebewohlfabrik, 
Fröhlichstr. 23, 18h:
Anne Czichowsky – Michael Bucher
e www.lebewohlfabrik.ch.

Mittwoch, 3. November
BERN
Jazzfestival
Jazz Students From Juilliard 
University, Ranky Tanky
e www.jazzfestivalbern.ch.

LIESTAL
Kulturhotel Guggenheim, 
Wasserturmplatz 6&7, 20h:
Candy Dulfer Jazzband
e www.starticket.ch. 
Eintritt: CHF 74.90 - 111.85

Samstag, 30. Oktober
A AR AU
Spagi by Marcello, Metzgergasse 8, 
15h30:
Dalvit & Sanz
e www.jazzliveaarau.ch.

BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Aliéksey Vianna Trio
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Benny Green & Russel Malone, 
Cecile McLorin Salvant Quartet, 
Jazz Students From New School 
New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

EINSIEDELN
Hotel & Rest. Linde, 
Schmiedenstr. 28,
Pat & the BLUESchargers
T 055 418 4848.

L ANGNAU I.E.
Langnauer Kellertheater, 
Schlossstr. 6, 20h30:
Thomas Dürst Trio
e www.keller-theater.ch. 
Eintritt: CHF 18.00 - 27.00

L AVIN
Jazz Linard, Div. Lokale,
Looty Trio, Pia Valär & Raphael 
Walser
e www.jazzlinard.ch.

LUTRY
Caveau du Singe Vert, Grand-Rue 41, 
20h30:
Vufflens Jazz Band
T 021 866 1626.

SURSEE
Somehuus, Harnischgasse, 20h15:
JMO
e www.somehuus.ch.

WEISSBAD
Hotel Hof Weissbad, Im Park 1, 21h:
Christina Jaccard
T 071 798 8080.

ZUG
Theater im Burgbachkeller, St. 
Oswaldsgasse 3,
HUK's Eleven
e www.burgbachkeller.ch.

Sonntag, 31. Oktober
R AFZ
Ref. Kirche, 17h:
JMO

RUBIGEN
Rubigencenter, altes Riedgässli 1, 
10h:
Swiss Ramblers Dixieland  
Jazzband
e 031 721 5111.

WINTERTHUR
Esse-Music Bar, Zeughausstr.52, 
20h15:
Pat & the BLUESchargers
e www.esse-musicbar.ch.

BERN
Jazzfestival,
Benny Green & Russel Malone, 
Cecile McLorin Salvant Quartet, 
Jazz Students From New School 
New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

BÜL ACH
Jazzclub Bülach-Vetropack-Hall, 
Schaffhauserstr. 106, 20h15:
Rossano Sportiello Trio
T 044 500 5030.

FEHR ALTORF
Musig im Chilegass, Kirchgasse 4, 
20h15:
Bogalusa New Orleans Jazzband
T 079 873 8058.

GREIFENSEE
Jazz meets Classic, im 
Landenberghaus, 20h:
Benny Troschel Band
e www.jazz-am-see.ch.

HUTT WIL
Keller Bistro Alte Mühle, 
Sonneggstr. 6, 20h15:
JMO
T 062 962 3320.

L ANGENTHAL
Jazz Tage Langenthal, 20h15:
Barbara Dennerlein
e www.jazzlangenthal.ch.

L AVIN
Jazz Linard, Div. Lokale,
Thomas Dürst Trio
e www.jazzlinard.ch. 
Eintritt: CHF 28.00

LUTRY
Caveau du Singe Vert, Grand-Rue 41, 
20h30:
Vufflens Jazz Band
T 021 866 1626.

MARLY
Upjazz aux Triton-Ateliers, 20h30:
Christoph Stiefel Inner Language Trio
e www.upjazz.ch. 
Eintritt: CHF 25.00 - 20.00

RORSCHACH
Jazzfestival, Div. Restaurants, 19h:
Breiti & the BIG easy Gators, Justina 
Lee Brown, Groovin'J5, Paradise 
Creek Jazz Band, Paradise Creek 
Jazz Band, Passona, River House 
All Star Band, Walt's Blues Box
e www.jazznight-rorschach.ch.

SARGANS
Jazzclub Sargans, Altes Kino Mels, 
20h15:
Chris Conz präsents young piano 
talent
e www.jazz-sargans.ch.

SOLOTHURN
Rest. Chutz, Landhausquai 3, 20h:
R&B Caravan
e www.jazzclubsolothurn.ch. 
Eintritt: CHF 25.00

ST. GALLEN
Bistro St. Gallen, Wassergasse 7, 
20h:
Bob Reynolds Group
e www.gambrinus.ch.

CHUR
Werkstatt, Untere Gasse 9, 20h:
Flo Bauer Solo
e www.werkstattchur.ch. 
Eintritt: CHF 20.00 - 17.00

HENGGART
Jazz at the Mill, Gasthof zum 
Bahnhof, 20h:
Casa Loma Jazz Band
T 052 336 2585.

RÜEGSBACH
Rest. zur Säge, Vord.-
Rinderbach 569, 20h:
Swiss Ländler Gamblers
T 034 461 1214.Eintritt: CHF 18.00

ZÜRICH
Moods, Schiffbaustr. 6, 20h30:
Jazzbaragge-Wednesday-Jam
e www.jazzbaragge.ch.
WIM, Magnusstrasse 5, 20h15:
Ensemble 5
e www.wimmusic.ch.

Donnerstag, 28. Oktober
BA AR
Rest. Brauerei, Langgasse 41, 20h:
Blue Hot Five Switzerland
T 041 761 1585. Kollekte!

BADEN
Nordportal / Fjord, Bluus Club Baden, 
20h:
R&B Caravan
e www.eventfrog.ch.

BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Jazz gegen Apartheid Frankfurt
T 061 263 3341.

BERN
Jazzfestival,
Benny Green & Russel Malone, 
Cecile McLorin Salvant Quartet, 
Jazz Students From New School 
New York
e www.jazzfestivalbern.ch.

CHUR
Marsoel-Bar, Süsswinkelgasse 25, 
20h15:
Schnoz King Grabher
e www.jazzchur.ch.

MEILEN
Jürg Wille Saal, Rest. Löwen, 18h:
Zurich Jazz Orchestra
e www.oldtimejazzclub.ch.

STEFFISBURG 2
Rest. Schüür, Bernstr. 111, 20h:
Marc Amacher & Philipp Gerber
e www.schüür.be. 
Eintritt: CHF 25.00 - 30.00

Freitag, 29. Oktober
BASEL
Bird's Eye, Kohlenberg 20, 20h30:
Aliéksey Vianna Trio
T 061 263 3341.
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Walter Baumgartner & Hannes Kasehs
Die beiden Vollblutmusiker begeis-
tern an ihren Konzerten mit einer 
gewaltigen Portion Power und Spiel-
freude. Zusammen spielen sie Blues- 
und Folksongs der 1920-er bis 1960-
er Jahre, sowie ihre eigenen Kompo-
sitionen. Sie ergänzen sich in ihrem 
Spiel und ihrem Gesang wunderbar. 
Die ZuhörerInnen kommen in den 
Genuss von ausdruckstark gespiel-
ter, hochstehender Musik und er-
leben an den Konzerten auch dank 
spontanen Improvisationen ein tolles 
Musikerlebnis. Im Gepäck haben die 
beiden Ihre CD «Vienna Session», 
die im Frühjahr 2019 herausgekom-

men ist. Walter Baumgartner hat in-
zwischen auf über 23 CD Produktio-
nen mitgewirkt, davon sind 10 eigene 
Alben. 2016 hat er den Swiss Blues 
Award in Basel gewonnen. Hannes 
Kasehs, das Wiener Urgestein an 
der Gitarre und Stimme, ist seit bald 
30 Jahren unterwegs und teilte die 
Bühne mit vielen Stars der Szene 
wie u.a. mit Katie Webster, Louisian-
na Red oder Christian Dozzler.
Walter Baumgartner hca,org,voc, 
Hannes Kasehs g.
Sa 6.11. Heiden:  
Soul & Blues Night
e www.lindeheiden.ch

Justina Lee Brown & Nic Niedermann
Justina Lee Brown‘s Stimme steht 
den grossen Sängerinnen der Black 
Music in nichts nach. Sie begeis-
tert jedes Publikum mit Soul, Blues, 
R & B, Funk und Afro-Fusion– einfach 
Weltklasse! Die gebürtige Nigeriane-
rin hat sich mit ihren atemberauben-
den Fähigkeiten vom Strassenkind in 
Lagos durch die europäische Musik-
szene hinaufgesungen und lebt nun 
in der Schweiz. Sie hat bereits in Lon-
don den «Women-in-Entertainment 
Award» as the «Best African Female 
Act» gewonnen. Der Badener Gi-
tarrist Nic Niedermann (Swiss Jazz 
School, Gitarrenlehrer an der Kan-

tonsschule Wettingen), ist seit vielen 
Jahren als Berufsmusiker unterwegs 
und spielt u.a. mit «Tonic Strings» und 
«Rotosphere». Mit Justina gewann er 
die Swiss Blues Challenge und stiess 
an der International Blues Challenge 
in Memphis ins Semifinale vor. Jus-
tina Lee Brown und Nic Niedermann 
haben in einem neuen Projekt mit 
dem besten Team aus der Schweiz 
12 Songs komponiert und produziert.
Justina Lee Brown voc, Nic Nieder-
mann g.
Sa 6.11. Heiden:  
Soul & Blues Night
e www.lindeheiden.ch

HUK's Eleven
Fredi Krähenbühl aus Zug war ein 
wunderbarer Mensch und ein her-
vorragender, schweizweit bekannter 
Jazzmusiker. Im November 2019 
verlor er leider den Kampf gegen 
den Krebs. Als Tenorsaxofonist und 
Flötist war Fredi – er trug den Titel 
«Sir Alfred» – ein wichtiges Mitglied 
bei HUK’s Eleven. In den vergange-
nen Jahren hat sich die Minibigband 
«HUK’s Eleven» sehr erfolgreich mit 
einer Reihe von Konzerten und Fes-
tivalauftritten in die schweizerische 
Jazzszene eingeführt. Die Band 
besteht mehrheitlich aus Profimusi-

kern aus dem Raume Bern/Freiburg, 
ergänzt durch die Zuger Roland von 
Flüe aus Hünenberg, welcher den 
Platz von Fredi einnimmt, sowie dem 
Trompeter Hansueli Krähenbühl.
Die Band: Hansueli Krähenbühl 
(tp/flh); Sandro Häsler (tp); Vincet 
Lachat (tb); Rolf Häsler (ss/as); Ro-
land von Flüe (ts/fl); Ivo Prato (ts); 
Cornel Studach (bs); Hans Ermel (b)
StephaUrwyler (g); Jerôme De Carli 
(p); Roland Bürki (dr)
Sa 30.10. Zug:  
Theater im Burgbachkeller
e www.burgbachkeller.ch

Intercity Jazz Orchestra
Intercity Jazz Nights – In den 1930er 
und 1940er Jahren war es für Musi-
ker oder Bands nicht unüblich, meh-
rere Male am gleichen Ort aufzu-
treten. Sogenannte «Residencies» 
dauerten oft Wochen oder sogar 
Monate. Dadurch entstand inner-
halb der Bands ein grosses, musika-
lisches Verständnis und die Musiker 
waren stark aufeinander eingespielt. 
Einige der grossen Bigbandaufnah-
men sind während, oder nach sol-
chen Residencies entstanden.
Das Intercity Jazz Orchestra ver-
sucht mit seiner Konzertreihe «Inter-

city Jazz Nights» ein Teil dieser, fast 
magischen, Chemie innerhalb der 
Band in die heutige Zeit zu holen und 
spielt 4 Konzerte im Südpol Luzern. 
Jeden Monat ein unvergessliches 
Konzert. Jeden Monat ein anderes 
Programm. Kommen und geniessen 
Sie ein Stück Jazztradition im Jahre 
2021 in Luzern.
Leitung: Andreas Mattle 
www.intercityjazz.ch
Do 14.10. Kriens: Südpol 
Do 11.11. Kriens: Südpol 
Do 9.12. Kriens: Südpol
e www.sudpol.ch
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